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Jungen 15 Bezirksklasse

TV Kieselbronn : SG-Ispringen/Neulingen 
Samstag, 05.03.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Kieselbronn und SG-Ispringen
/Neulingen

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Anselm Schröder nach ca. 2 Stunden den Matchball
für SG-Ispringen/Neulingen im Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse verwertete. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TV Kieselbronn. Das Heimteam konnte im 6. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung
hat der TV Kieselbronn nun ein Punkteverhältnis von 5:7 und SG-Ispringen/Neulingen ein
Punkteverhältnis von 8:4 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Rosenow / Kienzle bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Beier / Alvino. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim folgenden 3:0 gegen Malaric / Schröder
fanden Rosenow / Augenstein von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ben Rosenow gelang es,
Lucas Alvino im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mika-Leon Beier wurden Simon Kienzle
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim anschließenden 3:0 gegen Anselm Schröder fand Elias
Rosenow von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Leonardo Malaric hatte Andre Augenstein nur im ersten Satz eine Chance. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen Erfolg verpasste danach Ben Rosenow beim
10:12, 7:11, 13:11, 9:11 gegen Mika-Leon Beier. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei
Sätzen von Simon Kienzle wenig später gegen Lucas Alvino. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte im Anschluss Elias Rosenow das Match gegen Leonardo Malaric und gewann mit
6:11, 11:5, 11:4 11:6. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Anselm Schröder hatte Andre Augenstein nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TV Kieselbronn geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2022
gegen den TTC Tiefenbronn, während SG-Ispringen/Neulingen am 16.03.2022 gegen den SV
Büchenbronn antritt.

 Statistik:
 TV Kieselbronn

Doppel: Rosenow / Kienzle 0:1, Rosenow / Augenstein 1:0 
Einzel: B. Rosenow 1:1, S. Kienzle 1:1, E. Rosenow 2:0, A. Augenstein 0:2 

 SG-Ispringen/Neulingen
Doppel: Beier / Alvino 1:0, Malaric / Schröder 0:1 
Einzel: M. Beier 2:0, L. Alvino 0:2, L. Malaric 1:1, A. Schröder 1:1


